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Nümbrecht. Generationen von Na-
turfreunden sind mit den Abenteu-
ern der neugierigen BieneMaja auf-
gewachsen. Die „kleine freche Bie-
ne“hatzumgutenRufderArtbeige-
tragen, gibt aber nicht unbedingt
einrealistischesBildab.AchtKinder
imGrundschulalter nutztennundie
Möglichkeit, einer echten Vertrete-
rin von Maja ganz nah zu kommen.
Gelegenheit dazu gab das Ferien-
spaß-Programm des Oberbergi-
schen Kreises in Zusammenarbeit
mit der Gemeinde Nümbrecht.
Felix Macht ist seit 2013 Imker

und betreibt seit 2018 zudem eine
sogenannte Fahrrad-Imkerei. Der
42-jährige Nümbrechter beliefert
nämlichauchseineKundeninWald-
bröl und Wiehl per Fahrrad mit Ho-
nig.Wichtig ist ihmaber auch,Groß
und Klein über Bienen, Wespen,
Hornissen und andere Insekten auf-

zuklären. Und so erhielten die Kin-
der, vor den sechs Bienenstöcken
stehend, die Macht sein Eigen
nennt, eine kurze Einführung in die
Bienenkunde.
Macht erklärte die verschiedenen

Entwicklungsstadien und das Kas-
tensystem der Bienen. Die Kinder
solltendasfürdasLebenaufderErde
wichtigeTier aber auchmit all ihren
Sinnen kennenlernen. Dazu gehör-
tennebendemSehendannauchder
Tast-, Geruchs-, Geschmacks- und
der Hörsinn. Drohnen, die keinen
Stachel haben und nicht stechen
können, durften die jungen Natur-
forscher vorsichtig auf die Hand
nehmen.Neugierigbetrachtetendie
Kinder das kleine Wesen auf ihren
Fingern. Sehr zur Freude der jungen
Naturfreunde gab es dann auch für
jeden eine Geschmacksprobe frisch
aus der Wabe. „Als Imker sind wir
eigentlich Honigdiebe“, erklärte
MachtdenKindern.„WeildieBienen

aber Nahrung benötigen, geben wir
ihnen für denHonig Zuckerwasser.“
Der 42-Jährige besprach auch die

Unterschiede zu denWespen – eine
zuUnrechtverhassteArt.Machtver-
teidigte die schwarz-gelb gestreif-
tenFliegerundbeschrieb ihreFunk-
tion in der Natur: „Bienen sind
Pflanzenfresser, während Wespen
Fleisch benötigen. Sie fressen auch
Aas.Wasvielenichtwissen, ist, dass
Wespen als Insektenpolizei für ein
Gleichgewicht sorgen–nämlich da-
für, dass keine Population über-
handnimmt.“
Bevor es für die neuen Bienenex-

perten nach anderthalb Stunden
wieder nach Hause ging, erzählte
Macht ihnen noch, wie die Tiere
Winterschlaf halten. „Sie ziehen
sich ganz eng zusammen, kuscheln
und wärmen sich so gegenseitig.
Und verlieren sie doch etwas Wär-
me, mobilisieren sie ihre Muskeln,
um sich wieder aufzuwärmen.“

MitBienenzumAnfassenundHonigdirekt ausderWabebrachtederNümbrechter Imker FelixMacht jetzt denKindern
seine Haustiere nahe. Foto: Dierke

Honigdiebe und Polizeiinsekten
Ferienspaß: Imker FelixMacht gab jungenNaturforschern
einen Einblick in das facettenreiche Leben seiner Bienenvölker


